
Überprüfung des Obersulmer Lärmaktionsplans (§ 47d BImSchG) 
Die Gemeinde Obersulm hat im Oktober 2016 den Lärmaktionsplan aufgestellt. Der Gel-
tungsbereich des Lärmaktionsplans umfasst die bebauten Bereiche entlang der Bundes-
straße B 39 und der Landesstraße L 1035 in den Ortsteilen Willsbach und Affaltrach (bis zum 
Knotenpunkt Willsbacher Straße / Eschenauer Straße). 
 
Nach § 47d Absatz 5 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes in der Fassung der Bekannt-
machung vom 17. Mai 2013 (BGBl. I S. 1274), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes 
vom 18. Juli 2017, ist alle fünf Jahre, spätestens jedoch im Jahr 2019 turnusmäßig eine 
Überprüfung des Lärmaktionsplans durchzuführen. Diese Überprüfung basiert auf der aktuel-
len Lärmkartierung des Landes Baden-Württemberg für die Hauptverkehrsstraßen der Stufe 
2 (Autobahnen, Bundes- und Landesstraßen mit mehr als 3 Mio. Kraftfahrzeugen pro Jahr) 
vom Dezember 2018. 
 
Für die Bevölkerung besteht die Möglichkeit durch schriftliche Eingaben an die Gemeinde-
verwaltung Obersulm, Larissa Wedberg, Bernhardstraße 1, 74182 Obersulm, Mail: lari-
ssa.wedberg@obersulm.de an der Überprüfung des Aktionsplans (z. B. durch Vorschläge zu 
Lärmschutzmaßnahmen etc.) mitzuwirken. Im weiteren Verfahren wird der Entwurf des Be-
richts zur Überprüfung des Aktionsplans nach vorheriger Bekanntmachung öffentlich ausge-
legt werden. Es besteht dann nochmals die Möglichkeit, hierzu Stellungnahmen und Anre-
gungen schriftlich vorzubringen. 
 
Das Verfahren wird voraussichtlich bis zum Herbst 2020 abgeschlossen werden. 
 
Obersulm, den 02.03.2020  
gez. Tilman Schmidt, Bürgermeister 
 


